
Baden-Württemberg:
E-Mobilität für eine ganze Region 

[24.2.2014] In Baden-Württemberg ist der Startschuss für ein 
bundesweit einmaliges Elektromobilitäts-Modellprojekt 
gefallen. Das Projekt baut auf 20 bislang geförderten 
kommunalen Projekten auf. 

Das Land Baden-Württemberg will die Elektromobilität weiter 
fördern. Verbraucherschutzminister Alexander Bonde (Bündnis 
90/Die Grünen) hat dazu jetzt den Startschuss für das nach 
eigenen Angaben bundesweit erste Elektromobilitäts-Modellprojekt 
für eine ganze Region gegeben. "Das Projekt baut auf den 
Erfahrungen der vom Land bislang geförderten 20 kommunalen 
Projekte auf und ist das erste deutsche Modellprojekt, das die 
Vernetzung einer ganzen Region voranbringen soll", so der 
Minister. Das Projekt trägt den Namen "Naturpark 
Südschwarzwald – Modellregion E-Mobilität Ländlicher Raum". Bei 
der Auftaktveranstaltung zeigte sich Bonde erfreut darüber, dass 
die 20 bereits geförderten kommunalen Modellvorhaben im Land 
inzwischen gut angelaufen seien. Zu diesen Projekten gehörten 
unter anderem elektromobile Bürgerbusprojekte, e-mobiles 
Carsharing sowie der Einsatz von Elektroautos im kommunalen 
Bauhof oder für das Bio-Catering in Schulen und Kindergärten. 
Gleichwohl sei noch immer viel Überzeugungsarbeit notwendig. 
"Unser Ziel ist es, die E-Mobilität sowohl räumlich als auch 
hinsichtlich der Akteure auf eine wesentlich breitere Basis zu 
stellen", so Bonde. Dabei sollen die Unternehmen, Kommunen, 
Tourismusverbände und alle anderen Beteiligten gemeinsam 
Ideen und Anwendungsmodelle für nachhaltige regionale 
Mobilitätslösungen erarbeiten. (ma)

http://www.baden-wuerttemberg.de
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